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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Raschau-Markersbach,
der Monat Oktober hielt ja glücklicherweise noch ein paar 
sonnige Tage bereit. Die haben sicher alle sehr genossen. 
Die Pilzschwemme in unseren Wäldern neigt sich dem Ende 
zu. Reiche Ernte konnte eingefahren werden. Jetzt müssen 
wir uns auf das hässliche Herbstwetter einstellen, mit Regen, 
Sturm und vielleicht auch schon dem ersten Schnee. Und 
dann noch die erhöhten Energiepreise, die uns allen finanziell 
sehr zusetzen. Hoffentlich ist sich unsere Regierung der Trag-
weite der Energiepreisentwicklung bewusst und hoffentlich 
wirkt der Gaspreisdeckel auch an der richtigen Stelle.

Radon ist ein im Erzgebirge sehr häufig vorkommendes Gas, 
welches heilende aber auch krebserregende Wirkungen hat. 
Wir als Gemeinde sind vom Gesetzgeber aufgefordert, in un-
seren öffentlichen Einrichtungen Messungen zum Radonge-
halt in den Räumen durchzuführen und bei Notwendigkeit 
bauliche Maßnahmen zu ergreifen. Wie sieht das aber im pri-
vaten Bereich aus? Wie kann ich mich da schützen?
In einer Informationsveranstaltung am 09.11.22 um 
18.00 Uhr im Gastraum des Kaiserhofes in Markersbach 
wollen wir sie darüber informieren.
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Zu unseren Baustellen:
Die Kanalbaufirma in Langenberg Obere und Mittelstraße hat 
die Baustelle bis 30.11.22 verlängert. Grund sind die Errich-
tung der Hausanschlüsse für Trink- und Abwasser und das zu-

sätzliche Verlegen der Elektrohausanschlüsse. Sicher hält sich 
die Begeisterung der Anwohner in Grenzen

Die Arbeiten an der Bachaufweitung Volkshaus in Raschau 
sind fast abgeschlossen. Der Bauhof pflanzt noch zwei Bäume 
und baut noch zwei Bänke zum Verweilen auf.

Der Bahnübergang in Markersbach ist vom 1. bis 11.11.22 voll 
gesperrt. An den Anschlagtafeln wurde bereits darauf hinge-
wiesen. Die Bushaltestellen Markersbach Post und Brauerei 
(Elma) werden nicht angefahren und auf die B101 Edelweiß-
straße verlegt.

Auf unserer Baustelle Halde nimmt der Zeitdruck zu. Da wir 
derzeit noch nicht mit mehreren Kolonnen bauen können und 
auch das Wetter immer komplizierter wird, ist das Einhalten 
des Bauzeitenplans nicht ganz einfach. Ich hoffe, Petrus meint 
es gut mit uns und lässt ein möglichst langes Bauen zu.

Am 12.11.22 führt der Sachsenforst im Bereich Sozialgebäu-
de Vattenfall bis Wendeschleife eine Drückjagd durch. Dort ist 
besondere Vorsicht geboten.

Endlich können wir wieder nach zwei Jahren Absage wegen 
Corona unseren Naschmarkt in Raschau und das Pyramiden-
anschieben in Markersbach am Freitag vor dem 1. Advent 
durchführen. 
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Sonderposten 16.549.420,03 €
Rückstellungen 5.359.578,19 €
Verbindlichkeiten 1.482.601,90 €
Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
Gesamtbetrag der Passivseite 60.090.249,94 €

2. Ergebnisrechnung
Ist 2014

Ordentliche Erträge 6.831.864,10 €
Ordentliche Aufwendungen 6.810.912,42 €
Ordentliches Ergebnis 20.951,68 €
Außerordentliche Erträge 79.029,26 €
Außerordentliche Aufwendungen 117.789,69 €
Sonderergebnis -38.760,43 €
Gesamtergebnis als Überschuss oder 
Fehlbetrag -17.808,75 €

nachrichtlich: Verwendung des Jahresergebnisses
Überschuss des ord. Ergebnisses, der in 
die Rücklage aus Überschüssen des ord. 
Ergebnisses eingestellt wird 20.951,68 €
Fehlbetrag des Sonderergebnisses, der auf 
die Folgejahre vorgetragen wird -38.760,43 €

3. Finanzrechnung
Ist 2014

Einzahlungen aus lf. Geschäftstätigkeit 6.316.369,21 €
Auszahlungen aus lf. Geschäftstätigkeit 5.250.132,95 €
Zahlungsmittelsaldo aus lf.
 Geschäftstätigkeit 1.066.236,26 €
Einzahlungen für Investitionstätigkeit 1.034.363,64 €
Auszahlungen für Investitionstätigkeit 2.425.886,01 €
Zahlungsmittelsaldo aus 
Investitionstätigkeit -1.391.522,37 €
Finanzierungsmittelüberschuss / 
-bedarf -325.286,11 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungs-
tätigkeit -184.221,80 €
Änderung des Finanzmittelbestandes 
im Haushaltsjahr -509.507,91 €
Saldo aus haushaltsunwirksamen 
Vorgängen -3.841,91 €
Überschuss oder Bedarf an 
Zahlungsmitteln im HHJ -513.349,82 €

Anfangsbestand an liquiden Mitteln 
(ohne Kassenkredite) 4.833.615,11 €
Endbestand an liquiden Mitteln am Ende 
des HHJ 4.320.265,29 €

Der Bericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Falk Slo-
miany & Koll. GmbH vom 05.08.2022 über die Prüfung des 
Jahresabschlusses der Gemeinde Raschau-Markersbach zum 
31.12.2014 wird zur Kenntnis genommen.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 12 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss Nr. 182/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt die Inanspruchnahme von Erleichterungen für die 
Erstellung der Jahresabschlüsse 2015 bis 2020.
Grundlage hierfür sind die geänderten Bestimmungen vom 
18. März 2022 (SächsGVBl. S. 259) in § 63 Absatz 9 SächsKom-
HVO in Verbindung mit § 88 Absatz 5 SächsGemO.

Es war schon beängstigend, diese Zeremonien nur mit dem 
Weihnachtsmann und den Pfarrern ohne die Kinder des Ortes 
durchzuführen. Umso schöner wird es in diesem Jahr auf dem 
Marktplatz Raschau und vor dem Kaiserhof in Markersbach 
werden. Auch der Ortsverein Langenberg wird seinen Schwib-
bogen am Samstag vor dem 1.Advent anzünden.
Unser Bauhof fragt noch einmal an, ob zwei große Weih-
nachtsbäume für den Markt und den Kaiserhof von den Bür-
gern zur Verfügung gestellt werden können. Angebote gern 
an mich, ich leite es weiter.

Am Wochenende 1. Advent bekommen wir Besuch aus der 
Partnergemeinde Markt Grassau am Chiemsee. Der Bürger-
meister und eine kleine Abordnung wollen sich vom weih-
nachtlichen Erzgebirge verzaubern lassen. Hoffentlich spielt 
das Wetter mit.

Bleiben sie alle schön gesund.

Ihr Bürgermeister Frank Tröger

Bekanntgabe der Beschlüsse  
der 34. Sitzung des Gemeinderates

Die 34. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Raschau-
Markersbach fand am Donnerstag, dem 08.09.2022 im Rat-
haus, Hauptstr. 71, Beratungsraum statt. Zur Sitzung waren 
11 (bzw. ab 19.45 Uhr 10) Mitglieder des Gemeinderates an-
wesend. Mit dem Bürgermeister war der Gemeinderat mit 
11 + 1 Stimmen bzw. ab 19.45 Uhr mit 10 + 1 Stimmen be-
schlussfähig.

In der öffentlichen Sitzung fasste der Gemeinderat die folgen-
den Beschlüsse:
Beschluss Nr. 180/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt eine außerplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe 
von 13.200,- € für die vorbereitenden Ingenieurleistungen im 
Rahmen des Projekts „Vitalisierung Dorfkern Markersbach“. 
Das Projekt wird zu 75% gefördert.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 12 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss Nr. 181/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach stellt 
den Jahresabschluss zum 31.12.2014 einschließlich Anhang 
gemäß § 88c Absatz 2 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO) nach Durchführung der örtlichen Prüfung fest.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 wird wie folgt festge-
stellt:

1. Vermögensrechnung
31.12.2014

Anlagevermögen 55.018.576,67 €
Umlaufvermögen 5.070.120,59 €
dar. Liquide Mittel 4.320.265,29 €
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 1.552,68 €
Nicht durch Kapitalposition gedeckter 
Fehlbetrag 0,00 €
Gesamtbetrag der Aktivseite 60.090.249,94 €

Kapitalposition 36.698.649,82 €
dar. Basiskapital 36.632.498,61 €



Raschau-Markersbach Raschau-Markersbach

Seite 5
Mitteilungsblatt

der Gemeinde Raschau-Markersbach

Abstimmung
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 2

Beschluss Nr. 188/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt die nachträgliche Aufnahme der Straße „Am Langenber-
ger Weg“ mit dem Flurstück Nr. 727/15 der Gemarkung Mittweida 
und einer Länge von 157 Metern als Gemeindestraße/Ortstraße 
in das Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Raschau-
Markersbach. Widmungsbeschränkungen bestehen keine.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss Nr. 189/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt die nachträgliche Aufnahme des Weges „Weg zur Jä-
gersruh“ mit folgenden Flurstücken der Gemarkung Markers-
bach: 611, 346/2 und Teilstücke von 595, 342, 341, 332 ,329, 
und des „Gütelweges“ mit folgenden Flurstücken der Gemar-
kung Markersbach: 544/34 und Teilstücke von 541/a, 541/b, 
525/1, 539 als öffentliche Feld- und Waldwege in das Straßen-
bestandsverzeichnis der Gemeinde Raschau-Markersbach.
Die Widmungsbeschränkung beinhaltet die Freigabe für den 
Land- und Forstwirtschaftlichen Verkehr und für Fußgänger 
und Radfahrer.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 10 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 1

Bekanntgabe der Beschlüsse 
 der 35. Sitzung des Gemeinderates

Die 35. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Raschau-
Markersbach fand am Donnerstag, 06.10.2022 im Rathaus, 
Hauptstr. 71, Beratungsraum statt. Zur Sitzung waren 10 Mit-
glieder des Gemeinderates anwesend. Mit dem Bürgermeister 
war der Gemeinderat mit 10 + 1 Stimmen beschlussfähig.

In der öffentlichen Sitzung fasste der Gemeinderat die folgen-
den Beschlüsse:
Beschluss Nr. 190/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach stimmt 
der Einleitung eines Bauleitverfahrens für die Errichtung einer 
Photovoltaikanlage an der Emmler im Auftrag eines privaten 
Investors zu.
Abstimmung
Ja-Stimmen: 5 Nein-Stimmen: 4 Stimmenthaltung: 2

Beschluss Nr. 191/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach stellt das 
Vorliegen von Gründen gemäß § 18 SächsGemO für die vorzeiti-
ge Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit des Herrn Rolf Grü-
ner als Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach fest.
Abstimmung
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss Nr. 192/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt den Verkauf von Grund und Boden einer noch zu 
vermessenden Teilfläche des Flurstückes 275/9, Gemarkung 
Raschau, mit einer Größe von ca. 1.050,00 m², zum Angebot-
spreis von 63.421,00 €, an Herrn David und Frau Stefanie We-
ber, Annaberger Straße 17, 08352 Raschau-Markersbach.

Auf folgende Bestandteile bzw. Buchungsvorgänge soll ver-
zichtet werden:

- Inventur
- Interne Leistungsverrechnung
- Rechenschaftsbericht
- Teilergebnisrechnung und Teilfinanzrechnung
- Angaben zu Bürgermeister und Fachbediensteten
- Angaben zu nicht bilanzierten Vorbelastungen künftiger 

Haushaltsjahre

Abstimmung
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss Nr. 183/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt die Vergabe der begleitenden Ingenieurleistung für 
die Untersuchung Aufwertung Ortsmitte Markersbach im über 
LEADER geförderten Programm vitale Ortskerne an das Ingeni-
eurbüro Hertrampf zu einem Bruttopreis von 13.119,75 €.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss Nr. 184/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt die Vergabe Straßenbauleistung Straßenbau Berg-
siedlung 19/20 an den wirtschaftlichsten Bieter, der Firma 
WTK Schwarzenberg zu einem Bruttopreis von 11.337,97 €.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss Nr. 185/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt die Vergabe der Leistung über die Lieferung eines 
Kompaktgeräteträgers für den Bauhof der Gemeinde Ra-
schau-Markersbach, an den wirtschaftlichsten Bieter, Auto-
haus am Schwarzwasser GmbH, Straße des 18. März 3, 08340 
Schwarzenberg, zu einem Bruttopreis von 133.470,15 €.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss Nr. 186/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt die Aufstufung des  „Bockgutweges“ vom Eigen-
tümerweg (EW) Nr. 3 zum Öffentlichen Feld- und Waldweg 
(ÖFW) gemäß § 7 des Sächsischen Straßengesetzes.
Die Widmungsbeschränkung beinhaltet die Freigabe für den 
Land- und Forstwirtschaftlichen Verkehr.

Abstimmung
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 2

Beschluss Nr. 187/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt die Aufstufung des „Europäischen Fernwanderweges“ 
vom beschränkt öffentlichen Weg (BÖW) Nr. 7 zum Öffentli-
chen Feld- und Waldweg (ÖFW) gemäß § 7 des Sächsischen 
Straßengesetzes. Der Weg soll künftig die Bezeichnung 
„Schwarzbacher Weg“ erhalten. Ein Teilstück des Flurstückes 
283 der Gemarkung Markersbach ist mit aufzunehmen.
Die Widmungsbeschränkung beinhaltet die Freigabe für den 
Land- und Forstwirtschaftlichen Verkehr und für Fußgänger 
und Radfahrer.
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Eröffnung mit Salutschießen

Verleihung „Emmler-Taler“

Die Grundlage der Kaufpreisbildung ist der Grundstücks-
marktbericht vom Gutachterausschuss des Erzgebirgskreises. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach beauf-
tragt und bevollmächtigt den Bürgermeister, die Verhandlung 
zu führen und den notariellen Vertrag zu unterzeichnen.
Abstimmung
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss Nr. 193/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Raschau-Markersbach be-
schließt auf der Grundlage von § 73 Abs. 5 SächsGemO die 
Annahme der Spende von der Wohnungsgesellschaft Ra-
schau GmbH in Höhe von 140,00 € zweckgebunden für das 
Spätsommerhutzn 2022.
Abstimmung
Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Impressionen vom Spätsommer-Hutzn  
am 10.09.2022

Ein tolles Fest – „der Wettergott“ hatte zum Glück ein Einsehen 
und hat wohl doch ein Herz für Raschau-Markersbach

Einweihung neuer Spielplatz
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Herzlichen Glückwunsch an die Preisträger Jochen Teumer, 
Brunhilde Weiß, Gerhard Freitag, Günther Naundorff und 
Christine Bohous!

Bühnenprogramm
Zwäntzer Maad

Mondputzerduo
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Schwarzenberger Türmer Gerd Schlessinger beendet das Fest

Schnappschüsse vom Hutzn

Tanzprojekt „Keen on Rhythm“
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Ausstellung der Jenaplanschule „Verschwundene Orte im 
Erzgebirge“
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DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbHBerlin | 
Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost  
bietet im Internet zahlreiche  

Serviceangebote und nützliche Tools
Auf der Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost
(https://www.blutspende-nordost.de/) befinden sich eine 
Vielzahl von Serviceangeboten und nützlichen Hilfen. Wer 
zum Beispiel die Blutgruppe seiner Eltern kennt, kann mithil-
fe eines Tools erfahren, welche Blutgruppenmerkmale man 
selbst besitzt. Die jeweilige Blutgruppe ist dabei abhängig 
von der Kombination der Antigen-Merkmale, die auf den ro-
ten Blutkörperchen hinterlegt sind. Die Vererbung der Blut-
gruppe folgt den sogenannten Mendelschen Erbregeln.
Erstspender erhalten wenige Wochen nach ihrer Blutspen-
de einen Blutspendeausweis zugeschickt. Darauf ist unter 
anderem die eigene Blutgruppe aufgeführt. Das kann im 
Notfall lebensrettend sein, denn eine Bluttransfusion – zum 
Beispiel in Folge eines Unfalls – muss immer blutgruppeni-
dentisch bzw. -kompatibel erfolgen. Ist dies nicht der Fall, 
kann es zu lebensbedrohlichen Transfusionsreaktionen 
kommen.
Ein weiteres, interessantes Element auf der DRK-Website ist 
das Blutspendebarometer. Es gibt tagesaktuell Auskunft 
über den momentanen Bestand an Blutpräparaten. Wer sei-
ne Blutgruppe kennt, erhält hier schnell und unkompliziert 
eine Information darüber, ob die eigene Spende vielleicht 
noch am selben Tag dringend benötigt wird. Um Zugriff auf 
alle digitalen Services des DRK-Blutspendedienst Nord-Ost zu 
erhalten, muss man sich einfach unter www.spenderservice.
net anmelden.
Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost ist eine Terminreservierung unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
erforderlich.
Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Web-
site des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
(www.blutspende-nordost.de). 
Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter 
der kostenlosen Hotline 0800 11 949 11 erteilt.
Auch nach einer Grippeschutzimpfung, die im Herbst emp-
fohlen wird, ist eine Blutspende am Folgetag möglich – sofern 
sich der Geimpfte gesund fühlt. Gleiches gilt für die Corona-
Schutzimpfung.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet 
statt am Mittwoch, dem 23. November 2022 zwischen 
13:00 und 18:30 Uhr im Kaiserhof, Annaberger Str. 80 in 
Markersbach.

Eröffnung der Ausstellung „Toccata“ im Rathaus der Ge-
meinde am 09.09.2022 – Vernissage

Ein großes Dankeschön auch von mir an alle Mitstreiter, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben – „Ihr seid die 
Besten“!

Danke an
•	 den EZV Raschau
•	 den EZV Markersbach
•	 die Raschauer Feuerwehr
•	 den Gartenverein „Glück Auf“
•	 die Traktorfreunde Raschau
•	 den Miebner Freibad Rettungsring
•	 den Verein Procovita
•	 den Schützenverein Markersbach
•	 die Grundschule Raschau
•	 die Jenaplanschule
•	 Herrn Kreher mit seinen süßen Ponnys
•	 den Bauhof unserer Gemeinde

Ina Süß
Touristinformation Raschau-Markersbach
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Einen Tag später zünden die Langenberger ihren Schwibbo-
gen an.
In Raschau soll sich traditionell der Naschmarkt anschließen 
und in Markersbach und Langenberg wird es auch an Glüh-
wein und Bratwurst nicht fehlen.

Unser Matthias Fritzsch hat sich darüber 
 auch seine Gedanken gemacht.

Peremett-Aschiebn in dor Rasche
Es is bekannt, dess e arzgebirgische Peremett,

wenn mor se net aschiebt, do dreht se sich net.
Su is aah in dor Rasche un in dor Miebe drubn,
am Freitig vorm 1. Advent ward se ageschubn.

Oft machen‘s de Bargleit mit racht grußen Trara,
in dor Rasche schiebn de Kinner de Peremett a.

Un domit des aah juristisch vonstatten gieht,
do schiebt dor Bürgermaaster aah kräftig miet.
Su e Peremett muss mor fei orndtlich aschiebn!
Uhne Schwung is fei su manche stieh gebliebn.
Dreht sich de Peremett, dann fraae sich de Leit

un se läft un läft durch de ganze Weihnachtszeit.
Hobn se nu alles geschafft mit dare Aschieberei,

do loden se züm „Naschmarkt“ of‘n Marktplatz ei.
An Buden ka mor sot leckere Sachen probiern,
was de Ortsvereine jeds Gahr toll organisiern.

Für‘n Hunger gibt‘s Brotwurscht frisch vom Grill;
Glühwein, wenn mor sich innerlich aufwärme will.

E Rupprich is do, des muss mor wirklich betone,
für e Gedichtl tut‘r Kinner fei orndtlich belohne.

Noch meh aufzezähln, des fällt uns gar net ei,
kummt zum Peremett-Aschiebn aafach vorbei!

Dem ist nichts mehr hinzuzufügen.

Jochen Teumer
IG Ortschronik

In eigener Sache
Erscheinungstermin nächstes Mitteilungsblatt:
Mittwoch, 7. Dezember 2022

Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungs-
blatt:
Donnerstag, 24. November 2022

Liebe Einwohner,
mit der Wanderung nach Langenberg am 
02.10.2022 wollen wir die kleine Serie „Raschau 
kennenlernen“ für dieses Jahr beschließen.

Wir bedanken uns bei Martin Hadyk für die interessanten 
Informationen zum ehemaligen Bergbaugebiet „Gottes Ge-
schick“ und auch bei Marcus Teumer für die Führungen zu den 
einzelnen Zielen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns für 2023 einige Wanderzie-
le in und um Raschau „zum Kennenlernen“ vorschlagen würden, 
die wir dann mit in das Programm aufnehmen können.
Ein Student an der Hochschule für Bildende Künste in Dresden 
hat das Thema „Stuckimitation aus Papier“ für eine Ausarbei-
tung erhalten. Bei Recherchen im Internet ist er dabei auf die 
Homepage unserer Chronik gelangt.
Die Firma Richard Schreiber & Co., Stuckfabrik, war ja ein füh-
render Produzent solcher Elemente.
Nun sucht dieser Student alles rund um das Thema und alle 
Unterlagen, die es zur Stuckfabrik Schreiber heute eventuell 
noch gibt, im Besonderen - Musterkataloge, Fotos, Arbeitsab-
läufe, Zusammensetzungen und Rezepte, etc.
Wer kann weiterhelfen? Informieren Sie uns bitte, wenn sich in 
Ihrem Fundus dazu etwas findet. 
Ein weiterer „Hilferuf“ erreichte uns aus Sehma. Hier wurde 
nach Karl Rudolf Schlott angefragt. Er besaß einmal das Haus 
Schulstraße 31. Nun ist ein Schwibbogen mit einem Aufkleber 
eben dieses Rudolf Schlott aufgetaucht und dem Besitzer in-
teressiert nun, ob es Nachfahren von Herrn Schlott gibt und 
eventuell weitere Bastelarbeiten.
Auch hier würden wir uns freuen, wenn uns jemand helfen kann.
Nun genug der Fragerei. Am Ende des Monats wird ja bereits 
die Adventszeit eingeläutet.
Hoffen wir gemeinsam, dass wir dieses Zeit so genießen kön-
nen, wie wir es im Erzgebirge gewohnt sind.
Recht zeitig werden in diesem Jahr die Pyramiden in Raschau 
und Markersbach angeschoben. Schon am Freitag, 25.11.2022 
soll dies geschehen.
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Spaßsportolympiade an der  
Grundschule Raschau

Am 21.09.2022 konnte nach einem gelungenen Auftakt ins 
neue Schuljahr das erste Highlight für die Kinder der Grund-
schule Raschau stattfinden. Die Spaßsportolympiade wurde 
bereits in den Sommerferien geplant. Leider spielte uns das 
Wetter einen Streich und die Veranstaltung musste kurzer-
hand zum Indoorevent umgeplant werden. Klassenzimmer, 
Turnhalle, Aula und Schulhof wurden zu Olympischen Wett-
kampfstätten umfunktioniert. Beim Gummistiefelwerfen, 
Pantoffellauf, Teebeutelweitwurf, Wattebällchenpusten und 
vielem mehr konnten die Kinder ihr Geschick unter Beweis 
stellen. Die Kinder absolvierten in klassenübergreifenden 
Gruppen 12 Stationen. Nach einem gelungenen Tag mit viel 
Spaß gab es für alle Teams einen gemeinsamen Abschluss in 
der Turnhalle. Hier konnten alle Kinder eine Medaille und eine 
kleine Überraschung entgegennehmen. Das Team der Grund-
schule Raschau möchte sich herzlich bei allen Eltern, Großel-
tern und Helfern für die Unterstützung bedanken. Ohne diese 
wäre so ein toller Tag nicht möglich gewesen.

Grundschule Raschau

Neues aus der Grundschule

Und wieder gab es Geschenke ...

Am 28. September besuchten Vertreter der Erzgebirgsspar-
kasse die 1. Klasse der GS Raschau. Es ist schon zur Traditi-
on geworden, dass diese unsere Erstklässler zu Beginn des 
Schuljahres mit Geschenken besucht. Auch in der 5. Schulwo-
che war es so. Alle Kinder unserer Klasse bekamen eine tolle 
Brotdose. An dieser Stelle geht ein großes Dankeschön an die 
Eltern, welche diese täglich mit leckeren und gesunden Sa-
chen füllen. Bei uns muss keiner in der Frühstückspause ver-
hungern. Weiterhin bekamen die Kinder eine Zeugnismappe. 
Die Überbringer verbanden es mit dem Wunsch und der Hoff-
nung, dass in diese Mappe nur Zettel mit guten Noten und 
Einschätzungen geheftet werden. Die Kinder bedankten sich 
und wollen weiter fleißig lernen.

K. Voigt
Klassenleiterin Kl. 1

Klasse 3 löst Preisgeld aus Gewinnspiel ein
Endlich war es so weit. Nachdem die Klasse 2 der Grundschule 
Raschau im April 500€ für die Klassenkasse gewinnen konnte, 
wurde am 11.10.2022 der Gewinn eingelöst. Die Kinder hat-
ten sich für einen Tag im Fundora in Schneeberg entschieden. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück in der Schule fuhren wir 
8.30 Uhr gemeinsam nach Schneeberg. Die An- und Abreise 
wurde durch die Eltern und Großeltern der Klasse organisiert. 
9.30Uhr konnte nun der Spaß beginnen. Beim Klettern, Tram-
polinspringen, Lasertackspielen und vielen Ereignissen mehr 
hatten die Kinder große Freude. Das Mittagessen mit Pizza, 
Pasta und Brause war nach dem Toben eine gelungene Pause. 
Danach gab es noch ausreichend Zeit für Spiel und Spaß. Nach 
fünf gelungenen Stunden konnten wir gemeinsam die Rück-
reise zur Schule antreten. Die Kinder waren alle glücklich über 
den tollenTag. Unser Dank gilt allen Eltern und Großeltern, die 
diesen Tag für uns zu einem riesigen Erlebnis gemacht haben. 
Nicht zuletzt gilt eine besondere Anerkennung der Elternspre-
cherin der Klasse, die die Initiative für die Anmeldung zum 
Gewinnspiel und einen großen Teil der Organisation unserer 
Ausfahrt übernommen hat.

Grundschule Raschau
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ein umfangreiches Buffett anbieten, welches gern von den 
Gästen genutzt wurde. Es war für alle ein interessanter und 
schöner Nachmittag. Herzlichen Dank an alle, die uns bei der 
Durchführung dieses Tages unterstützt haben.

Solveig Nestler für die Untergruppe

Ahoj sousede – Hallo Nachbar! Jugendbegegnungen  
mit unseren tschechischen Partnerschulen

Die letzten Wochen uns Mo-
nate waren sehr belebt und 
geprägt von vielen Austau-
schen und Begegnungen – v.a. 
mit unseren beiden Partner-
schulen aus Karlovy Vary. Die 
Schülerinnen und Schüler der 
3. Klassen fuhren Ende Sep-
tember nach Karlsbad, um 
mit den dortigen Kindern ei-
nen Sport- und Kindertag zu 
feiern. Bereits die Kleinen, die 
die tschechische Sprache ab 
der 1. Klasse spielerisch lernen, 
haben erste Kontakte mit den 
tschechischen Kindern.
Für die älteren Schüler der Obergruppen wurde ebenfalls ein 
Sporttag organisiert – in Breitenbrunn am Rabenberg. Sport 
verbindet und so entstehen immer wieder Kontakte und klei-
ne Bekanntschaften ganz nebenbei. Wir durften das vielfältige 
Angebot des Rabenbergs nutzen, wie den Abenteuerkletter-
wald, die großen Turnhallen und Sportplätze. Parallel wurde 
ein Sprachangebot gemacht, damit die Schüler auch sprach-
lich in Kontakt kommen. Bei schon recht herbstlichen Tempe-
raturen verbrachten die Obergruppenschüler zwei sportliche 
Tage in Breitenbrunn.
Bevor wir am 2. November 2022 unser nunmehr dreijähri-
ges Projekt mit einer feierlichen Abschlussveranstaltung in 
Markersbach sowie in Karlsbad beenden, steht noch eine 
dreitägige Jugendbegegnung in Chemnitz an. Mitte Oktober, 
in den sächsischen Herbstferien, treffen sich 25 tschechische 
und deutsche Schüler, um Chemnitz gemeinsam zu erkunden. 
Im wahrsten Sinne des Wortes, denn Chemnitz ist für beiden 
Schulen ein neuer spannender Ort. Ab unserer Unterkunft 
mitten in der Innenstadt geht es zur Stadtrallye, zur Jumphal-
le sowie ins Chemnitzer Industriemuseum. Die Schüler lernen 
viele Facetten der „Stadt der Moderne“ kennen und besuchen 
das Unternehmen „Brainware Solutions GmbH“ – ein weltweit 
agierendes Unternehmen für Sondermaschinenbau und Prüf-
technik, denen wir an dieser Stelle nochmal herzlich danken 
möchten, dass sie die jungen Menschen in die Produktion und 

Neues aus der  
Jenaplanschule

Markersbach, 20.10.2022

Kleine Erntehelfer
Im September ging es für die Kinder der Untergruppe wieder 
auf den Acker. Wie bereits in den vergangenen Jahren halfen 
wir auf dem Bauernhof der Familie Weigel an einem Vormit-
tag bei der Kartoffelernte. Dabei hatten die Kinder jede Men-
ge Spaß und freuten sich über die vielen kleinen und großen 
Kartoffeln, die sie aufsammelten und in zwei großen Hängern 
abluden. Nach getaner Arbeit gab es auf dem Hof leckere Bro-
te sowie Wasser und Brause aus der Fiedler-Brauerei, der an 
dieser Stelle herzlich gedankt sein soll.
Die Schülerinnen und Schüler bekommen so einen Einblick 
in die Tätigkeiten eines Landwirtes und erfahren, wo unsere 
Grundnahrungsmittel herkommen.

Solveig Nestler für die Untergruppe

Tag der offenen Tür im „Haus 1“  
der Jenaplanschule Markersbach

Am 8. Oktober konnte endlich 
wieder ein „Tag der offenen 
Tür“ im Haus 1 unserer Jen-
aplanschule stattfinden. Viele 
Eltern und Großeltern, aber 
auch andere Gäste nutzten die 
Gelegenheit, unsere Schule 
kennenzulernen. Voller Freude 
präsentierten die Kinder ein 
Programm zu unserem aktuel-
len Projekt „Die Milch macht‘s“. 
Stolz erzählten sie, was sie 
bereits alles beim Projekt er-
fahren und gelernt haben. Sie 
berichteten von der Käseher-
stellung mit dem Rösler-Hof 
und vom Besuch des Hofes Weigel zum Melken der Kühe, sie 
sangen Lieder und trugen Gedichte sowie kleine Sketche vor. 
Anschließend konnten die Schule besichtigt, Gespräche ge-
führt und leckere Milchshakes gekostet werden. Besonders 
beliebt waren die beiden Kälbchen, die uns auf dem Schul-
hof besuchten. Größere Schüler unterstützen uns und führten 
Angebote wie Basteln, Kinderschminken und Glitzertattoos 
auftragen durch. Dank vieler fleißiger Helfer konnte der Hort 
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ADAC schult Klasse 5
Am 22.09.22 traf sich die Klasse 5 auf dem Bahnhofsplatz mit 
einem Mitarbeiter des ADAC. Dieser hatte bereits einen Par-
cours aufgebaut und eine Bremsstrecke für einen PKW vorbe-
reitet. Nachdem die Schüler einiges über die Bremswirkung 
bei unterschiedlichen Bedingungen und Geschwindigkeiten 
erfahren haben, sollte jeder Schüler ein Hütchen dort auf-
stellen, wo der PKW bei verschiedenen Geschwindigkeiten 
wahrscheinlich hält. Die Überraschung war groß, als der PKW 
mehrmals an den Hütchen vorbeifuhr.
Die Schüler durften im Anschluss sicher angeschnallt im PKW 
mitfahren, um bei Vollbremsung die Wirkung des Sicherheits-
gurtes zu spüren. Diese Aktion war aufregend für die meisten 
Schüler und bleib sicher im Gedächtnis.
Nach einer Probefahrt mit dem eigenen oder bereitstehenden 
Fahrrad durch Hindernisse mit Schulterblick, einarmig links 
und rechts und Bremsen in einer Zone, wurden anschließend 
mit Fehlerpunkten und Zeitmessung, die besten drei Schüler/
innen ermittelt und mit einer Medaille geehrt. Alle Schüler/
innen erhielten später in der Schule eine Urkunde.
Eindrucksvoll wurden die Schüler/innen auf Gefahren im Stra-
ßenverkehr hingewiesen und konnten ihre Fähigkeiten auf 
dem Fahrrad verbessern.

Frau Fuchs
Klassenleiterin

hinter die Kulissen schauen ließen. Im Kontrast hierzu stand 
ein Nachmittag im Alternativen Jugendzentrum Chemnitz 
„AJZ“ – hier geht es alternativ und bunt zu. Graffitis sind über-
all an den Wänden, eine Billiard- und Tischtennisplatte stehen 
im sogenannten Jugendclub, Musik im Hintergrund. Freund-
lich und aufgeschlossen begrüßt uns die dortige Sozialpäda-
gogin. Mit großen Augen lernen die Jugendlichen auch diese 
Seite einer Stadt kennen. Nicht zuletzt danken wir auch der 
EUREGIO EGRENSIS – Europe direct Vogtland, die auch hier 
eine wunderbare Sprachanimation mit den Jugendlichen ge-
macht haben! Locker und spielerisch lernen sich selbst schwe-
re Sprachen wie Deutsch und Tschechisch fast leicht!

Marlen Einhorn, Projektleiterin deutsch-tschechische Austausche

Neues aus der Christian-Lehmann-Oberschule

Schon vormerken!
Sie suchen noch ein passendes Weihnachtsgeschenk für 
Ihre Lieben oder sich selbst? Dann sichern Sie sich schnell 
Ihre Eintrittskarten für den 26.12.2022.
Kartenvorverkauf ab 07.11.2022 in der Touristinformation 
im Kaiserhof Markersbach!
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Hier bekamen die Heimatfreunde einen Einblick in das Leben 
und Wirken des Heimatdichters, Historikers, Schriftstellers 
und Grüders des Erzgebirgsensembles Aue. Sogar das Mobilar 
von Manfred Blechschmidt, verschiedene erzgebirgische Ver-
öffentlichungen und sein sehr umfangreiches Archiv zur Hei-
matgeschichte wurde von uns bewundert und dieses konnte 
auch eingesehen werden. Auch hier wurde uns vom „Heimat- 
und Schulverein Erla-Crandorf“, welcher die Heimatstube be-
treut, ein sehr informativer Film über Manfred Blechschmidt, 
der auch noch Förster und Lehrer war, gezeigt.
Mit einer großen Fülle von Eindrücken über diesen gesamten 
geschichtsträchtigen Ort und einem herzlichen „Dankeschön“ 
verabschiedeten sich die Heimatfreunde und waren sich ei-
nig, wir kommen wieder. Es gibt immer etwas Neues und Wis-
senswertes zu entdecken.

Neues vom EZV Raschau
Der EZV Raschau hat schon 
seit vielen Jahren sein Domizil 
im Haus der Volkskunst in Ra-
schau. Dort finden in dem Ver-
einszimmer die monatlichen 
Mitgliederversammlungen, 
Hutzenabende und weitere 
erzgebirgische Veranstaltun-
gen statt. Auch die Senioren-
klöppelgruppe und die Ort-
schronik Raschau nutzen zu 
ihren verschiedensten Anläs-
sen das Vereinszimmer.
Auf Grund des langjährigen Gebrauchs waren die Bezüge der 
Polsterstühle des Vereinszimmers mittlerweile verschlissen 
und bedurften dringend einer Erneuerung.
Durch die Bewilligung von Fördermitteln für das Projekt des EZV 
Raschau „Nun sitzt es sich wieder gut!“ über den „Verein Zukunft 
Westerzgebirge e. V.“ konnten die Bezüge der Bestuhlung durch 
die Firma Raumausstattung Merkel erneuert werden.
Seit kurzem sind die Stühle fertiggestellt und das Vereinszim-
mer kann wieder in vollem Umfang genutzt werden.
Die Heimatfreunde des EZV Raschau bedanken sich ganz 
herzlich für die finanzielle Unterstützung durch den Verein 
„Zukunft Westerzgebirge e. V.“ .
Gück auf!

EZV Raschau

EZV Raschau

Besuch im Herrenhof Erlahammer
Anlässlich des Tages des traditionellen Handwerks besuchten 
die Heimatfreunde des EZV Raschau den Herrenhof Erlaham-
mer. Der Herrenhof Erlahammer ist ein Bestandteil der Berg-
baulandschaft Rother Berg in Schwarzenberg, welche zum 
Unesco Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krusnohori gehört.
Erstmals erwähnt wurde der „Hammer in der Erl“ 1380. Er ist 
eine der ältesten Eisenhammerstätten des Erzgebirges. Später 
gründete sich das heutige Eisenwerk.
Die Heimatfreunde besuchten die Ausstellung „Vom ältesten Ei-
senhammer in die Moderne“ und erfuhren viel Wissenswertes 
über die Bergbau- und Industriegeschichte. Sie bewunderten 
die architektonischen Besonderheiten des Gebäudes, wie ver-
schiedene Zimmer, in denen die alten Balken restauriert wur-
den, die Malereien an den Decken und Wänden, den renovierten 
Herrensaal, sogar in die neue „Rußküche“ durften sie einen Blick 
werfen. Hier roch man noch förmlich die Geschichte. Ein beson-
derer Teil der Ausstellung widmet sich dem „Volksflugzeug aus 
dem Erzgebirge - dem DKW Erla Me 5a. Die Heimatfreunde des 
EZV Raschau schauten sich einen sehr interessanten Film über 
dieses Kapitel an und staunten immer wieder, welche enormen 
fortschrittlichen Techniken aus dieser Zeit zum Einsatz kamen.
Ein weiterer Höhepukt war der Besuch der Heimatstube von 
Manfred Blechschmidt.
Auch diese Heimatstube ist in einem Gebäudeteil des Erla-
hammers untergebacht.
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Wir erhielten eine Urkunde, die schon im Gartenheim aufge-
hängt wurde, einen Scheck über 1500 € und einen Blumen-
strauß, der mit Möhren bestückt war.
Das Geld können wir gut gebrauchen, da die Wasserleitungen 
reparaturbedürftig sind.
Mit uns belegte der Verein“Eintracht „ aus Schneeberg den  
2. Platz, woran man sieht, wie eng die Punkteverteilung war.
Der 3. Platz ging an die Kleingartenanlage „Priessnitz“ in Zwö-
nitz .
Den 1. Platz erhielt die Hausgartenanlage „Am Dehnelgut“ in 
Schwarzenberg-Stadtteil Heide.
Herzlichen Glückwunsch an die Platzierten und natürlich 
an alle Kleingärtner und Gärtnerinnen unserer Sparte.
Weitere Fotos über die Auszeichnungsveranstaltung und 
unsere Gartenanlage sind auf unserer Internetseite 
www.Kleingartenverein „Glück Auf!“ Raschau.de zu sehen.

Kleingartenverein „Glück Auf!” Raschau e. V.
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gartenfreunde, liebe Leser,
Landrat Rico Anton lud am 7. Oktober 2022 zur Auszeich-
nungsveranstaltung ins Landratsamt nach Annaberg ein.
9 Kleingartenvereine des ERZ-Kreises hatten sich in der Aus-
schreibung „Schönste Kleingartenanlage 2022“ beworben.
Wir auch wieder, denn bei der letzten Auszeichnung 2016 be-
legten wir den 2. Platz.
Seit dem haben wir unsere beiden Anlagen kontinuierlich sa-
niert, verschönert und das Vereinsleben aktiviert.
Ein Schwerpunkt des Wettbewerbs war neben der kleingärt-
nerischen Nutzung die Insektenfreundlichkeit, Artenvielfalt 
und Nachhaltigkeit. Dafür gab es Zusatzpunkte.
In den letzten Jahren brachten viele Gartenfreunde Insekten-
hotels an, säten eine kleine Bienenwiese und pflanzten bie-
nenfreundliche Blumen.

Fotos: B. Bronold

Mitte August besuchte eine Jury die Bewerber vor Ort und 
vergab ihre Punkte.
Wir hörten heraus, dass die bereits besichtigten Kleingärten 
alle sehr schön und gepflegt sind, und machten uns nicht viel 
Hoffnung auf einen vorderen Platz.
Leider haben wir in der Anlage 1 ein paar Gärten, deren Besitzer 
in diesem Sommer andere Prioritäten setzten als zu gärtnern.
Umso größer war die Freude als ein kleiner Film über den 
Zweitplatzierten eingespielt wurde und wir unsere Gartenan-
lage erkannten.
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In der Hoffnung, dass der Winter nicht allzu kalt wird, er aber sei-
ner Aufgabe gerecht wird, zum Schutz der Pflanzen und Freude 
der Kinder und Skifahrer Schnee bringt, ziehen wir Kleingärtner 
uns in die Winterpause (nicht Winterschlaf ) zurück.
Glück Auf!

Eure Bärbel Bronold
Mitglied im erweiterten Vorstand

Informationen des Ortsverein  
Langenberg e. V. und des Sportvereins  

Blau Weiß Langenberg e. V.

Rückblick auf Veranstaltungen im Oktober 2022
Am 14. Oktober trafen sich die Mitglieder des Ortsverein Lan-
genberg e. V. zu einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung im „Römerhaus“ in Langenberg.
Nach zweieinhalb Jahren behördlich verordneter „Pause“ wur-
de darüber beraten wie es mit dem Vereinsleben weitegehen 
kann und wird!
Warum es eigentlich nicht möglich war in den letzten beiden 
Jahren Veranstaltungen durchzuführen weiß so recht keiner 
mehr, umso wichtiger ist es, das jetzt versucht wird wieder et-
was zu organisieren, wenn es die Randbedingungen erlauben.
2020 hatte der Ortsverein, gemeinsam mit dem Sportver-
ein LSV-Blau Weiß, dem Verein für Deutsche Schäferhunde 

Fotos: B. Bronold und Claudia Wendler

An der Auszeichnungsveranstaltung nahmen der Vor-
standsvorsitzende Steffen Paul, Schatzmeister Roland 
Krauß und vom erweiterten Vorstand Bärbel Bronold, 
Reinhold Stein und Claudia Wendler teil.
Wie sagte unlängst ein schlauer Mann:
„Wer einen Garten hat, hat eh schon gewonnen.“
Deshalb bieten wir unsere freien Gärten zur Vergabe an:
Nr. 92, Nr. 94 und 101 in der Anlage 2 und die Nr. 29 und 62 in 
der Anlage 1.
Wer Interesse hat, kann sich noch im November beim Vorsit-
zenden Steffen Paul (Mobil 01626513067) eine Führung durch 
die Anlagen bestellen, damit es im nächsten Frühjahr mit dem 
Gärtnern gleich losgehen kann.

Herbstimpressionen
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Doch nun zu den geplanten Veranstaltungen noch in diesem 
Jahr:
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir haben November und 
der Advent ist nicht mehr weit.
In diesem Jahr ist der 1. Advent am 27. Dezember, das ist der 
frühste mögliche Beginn der Advents- und Weihnachtszeit.
Im nächsten Jahr fällt der erste Advent auf den 3. Dezember, 
dann sind 4. Advent und Heiligabend am gleichen Tag und die 
Adventszeit ist um eine gute Woche kürzer als in diesem Jahr.
Doch nun sind wir erst noch in diesem Jahr also im Jahr 2022 
und darum heißt es wieder:
Dr Schwibbung ward wieder „ahgezünd“
un dr Rupperich kimmt a
Am 26. November 2022, Samstag vor dem 1. Advent, ist es 
wieder so weit.
Ab 18:00 Uhr wird der Schwibbogen eingeschaltet.
Klein, aber fein, der Langenberger Weihnachtsmarkt.
Der Ortsverein Langenberg lädt wieder alle Langenberger Ein-
wohner, aber auch aus den umliegenden Orten ganz herzlich 
dazu ein.
„Eitritt e Scheitel Feierholz“
(Um genügend Brennmaterial für die „Alpenöfen“ zu haben, 
wird um das Mitbringen von Brennholz gebeten.)
Für das leibliche Wohl sorgen in bewährter Manier der Orts-
verein und die Sportfreunde vom LSV Blau Weiß.

(Collage: Reiner Schreier)

In den letzten beiden Jahren musste auf Grund der behörd-
lichen Vorgaben das Zeremoniell des Einschaltens deutlich 
kleiner ausfallen als gewohnt, aber in diesem Jahr wird das, 
hoffentlich, anders werden.
Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Besucher am Samstag, 
vor dem ersten Advent.
Da wir nun schon beim Thema Advent und Weihnachten sind.
Die örtlichen Vereine haben sich auf eine gemeinsame Weih-
nachtsfeier/Hutzenohmd verständigt.
Diese soll am 17. Dezember 2022, am Samstag vor dem 4. Ad-
vent im Vereinsheim des LSV Blau Weiß Langenberg e. V. statt-
finden.
Separate Einladungen dazu ergehen an alle Vereinsmitglieder 
durch die jeweiligen Vereinsvorstände.
Zum Schluss
Beim letzten Rätsel, in der Oktober-Ausgabe, gab es mehrere 
richtige Lösungen.
Weil nicht alle „gewinnen“ können, musste wieder einmal das 
Los entscheiden.

und dem Bergbauverein „Gottes Geschick Vereinigt Feld“ ein 
Sommerfest auf dem Weg gebracht, die Vorbereitungen dazu 
mussten aber im April des besagten Jahres, wegen der verord-
neten Einschränkungen, komplett gestoppt werden.
Für das kommende Jahr soll aber ein analoges Fest, voraus-
sichtlich am ersten Juniwochenende, auf dem Vereinsgelände 
des LSV Blau Weiß Langenberg e. V. stattfinden. Dabei werden 
die genannten Langenberger Vereine wieder mit von der Par-
tie sein.
Der Ortsverein Langenberg e. V. hat bisher sein Domizil im 
„Römerhaus“ das ihm freundlicher Weise von der Firma AVS 
Römer GmbH & Co. KG zur Nutzung zur Verfügung gestellt 
wurde.
Leider muss der Verein das Haus zum Jahresende verlassen, 
da die Firma Römer das Gebäude, die Räumlichkeiten für eine 
Produktionserweiterung selbst benötigt.
Mit dem Vorstand des LSV Blau-Weiß Langenberg e. V. wurde 
eine Möglichkeit gefunden auf dem Gelände am Sportplatz 
in Langenberg für den Ortsverein geeignete Lagerräume zu 
schaffen.
Der Umzug dorthin soll noch im November erfolgen.
Auch über eine gemeinschaftliche Nutzung des Vereinsheims 
des LSV Blau Weiß haben die Vorstände miteinander gespro-
chen.

Vorschau auf Veranstaltungen im November 2022
Mitgliederversammlung des LSV Blau Weiß Langenberg e. V.
Der LSV Blau Weiß Langenberg e.V. lädt seine Mitglieder zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, dem 4. No-
vember 2022 ab 19 Uhr in das Vereinsheim nach Langenberg 
ein.

(Collage: Reiner Schreier)



Seite 23
Mitteilungsblatt

der Gemeinde Raschau-Markersbach

Ortsteil Raschau Ortsteil Raschau

Dar muss saah wies watter gieht un halt emol de Leit fräng.
Dös war schieh su als unlängst de Siedlung gespaart war, weil 
neie Inter-Netz-Kabel geleescht worn sei.
Mr kennt ja e Umleitungsschild for de Fahrrodfahrer aufstel-
len, bluß dös muss mr net machen, do gibt’s halt kaa Vor-
schrift.
Is gibt aber aah Orte in Deitschland wu solche Schilder aufge-
stellt waarn, ah wenn mr dös net ubedingt muss!
Fahrrodfreindlich?

Reiner Schreier
Ortsverein Langenberg e. V.

„Umleitung“ (Foto: Arbeitsge-
meinschaft Fahrradfreundlicher 
Kommunen in Bayern e. V.)

Gottesdienste  
Kirchgemeinde Ev.-Luth. Raschau  

November 2022
6. November
9.00 Uhr Gottesdienst in Raschau
11. November
17.00 Uhr Martinsfest in der Kirche in Raschau
13. November
9.00 Uhr Gottesdienst in Raschau
16. November
10.00 Uhr gemeinsamer Ökumenischer Gottesdienst

 in Grünstädtel
20. November
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Verlesung der 

Verstorbenen in Raschau
27. November
10.00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst 

in Grünstädtel

Gemeindeveranstaltungen KG Raschau 
November

Christenlehre (JuGZ Ra.) ab 7. November
Klasse 1+2, montags, 14 Uhr
Klasse 3+4, montags, 15 Uhr
C-Lan (JuGZ Ra.)
Freitag, 04.11., 17 Uhr
Konfiunterricht (JuGZ Ra.)
Mittwoch 02.11. und 23.11.
Konfirmanden, 16 Uhr
Vorkonfirmanden, 17 Uhr

Die Siegerin ist Simone Schuster aus Schwarzenberg.
Meinen Glückwunsch!
Mindestens zwei Namen der damals abgebildeten Felsforma-
tion waren zu nennen.
Da es sich um dem „Emmlerfels“ handelte war ziemlich ein-
deutig. Auch eine weitere Bezeichnung, nämlich „Bergfels“ 
war durchaus bekannt. Ein dritter Name „Karl Fritz Fels“ 
(nach dem früheren Besitzer Karl Friedrich) indes war nicht 
jedem geläufig.
Danke für das Mitmachen!
Für das Rätsel der November-Ausgabe habe ich noch einmal 
eine Felsformation auf der Flur der Gemeinde ausgewählt.
Dem Namen dieser Felsformation möchte ich gerne wissen.

„Wer kennt diese Felsformation?“ (Foto: Reiner Schreier)

Wer die richtigen Lösungen weiß, darf mir diese am 6. Novem-
ber 2022, ganztägig, per Telefon, E-Mail, (Tel.: 0151 12123884/
ortsverein-langenberg@t-online.de) oder auf anderen Wege 
übermitteln.
Unter den richtigen Lösungen wird wieder ein kleiner Preis 
ausgelost.
Viel Spaß beim Rätseln.
Ganz zum Schluss
Wie fahrrodfreindlich ist aangtlich Raschau-Markersbach?
Reing do zwe Fahrrodläden, ne Teimer Mike sei „Radloden“ 
und dr „Bike Store“ aus, oder geheert meh drzu?
In Langebarg, in dr Siedlung, is wieder emol de Stroß auf-
gegrohmt. Nu emende schieh e halbes Gahr.
Durch Langebarg gieht e „Fahrradwanderweg“ der kimmt von 
Schwarzenberg übern Graul un beim Bienehaus, beim Möckel 
senn Autohaus vorbei zor Kathrine un dann durch dr Siedlung 
zum Ammler.
Dafür ist der Waag mit die grünen Schilder/Pfeile (Radwander-
weg) beschildert.
Nu kennt sich dr hiesige aus, wenn Stroß emol gespaart is, 
aber wos macht dr uhiesige, dr Tourist?
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Veranstaltungen des EZV Markersbach e. V.

November 2022

Sa., 4. – 5. 15.00 Uhr Herbstfest mit Hüttenübernachtung 
(Jugendgruppe)

Mi., 9. 18.00 Uhr Hüttenohmnd
Mo., 14./28. 16.00 Uhr Klöppeln
Do., 17. 17.00 Uhr Kegeln
Do., 24. 14.00 Uhr Weihnachtsbasteln mit Karin im Kai-

serhof (Kinder und Erwachsene)
Sa., 26. (Lichter)fahrt/Weihnachtsmarkt Fes-

tung Königstein

Der EZV Markersbach e.V. lädt ganz 
herzlich zum Bastelnachmittag in den 
Kaiserhof ein. 

Donnerstag, den 24.November 

ab 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf viele Gäste. 

Neues von der Jugendgruppe des EZV 
Markersbach

Escape the Oremountain
Am 09.10.2022 unternahm die Jugendgruppe des EZV-Vereins 
eine Schatzsuche um das Unterbecken. Ziel war es dabei mit 
den durch Aufgaben erspielten Hinweisen den Schatz zu fin-
den. Wir starteten an der Staumauer, bei welcher schon der 
erste Hinweis auf uns wartete. Nach zwei Spielen bei denen 
sich die Jugendlichen mit Fangen und Teamwork den Sieg 

Junge Gemeinde (Ra./Grü.)
freitags 19.30 Uhr
Blaukreuz (Ra)
Mo., 07.11.und 21.11., 19.00 Uhr
Frauenstunde (LKG)
nach Einladung
Gebetskreis (Ra)
dienstags 18.45 Uhr
Chor (Grü)
dienstags 19.30 Uhr
Kinderflötenkreis (Ra.)
Montags, 16 Uhr
Flötenkreis (Grü)
dienstags 20.30 Uhr
Posaunenchor (Grü)
mittwochs 19.30 Uhr
Bibel-Café (Ra)
Do., 03.11. und 01.12., 14.30 Uhr
Hauskreis (Ra)
Freitag, 04.11. und 18.11., 20.00 Uhr
Gottesdienste im Pflegeheim „Gut Förstel“
Donnerstag, 03.11.und 01.12., 10 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim „Albert Schweitzer“
Freitags, 15.45 Uhr
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Evang.-Luth. Kirche Markersbach

November 2022

Mittwoch, 02.11.2022
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 03.11.2022
15.30 Uhr Christenlehre Kl. 1- 3
Samstag, 05.11.2022
09.30 Uhr Spatzenkreis in Pöhla
Sonntag, 06.11.3033 - Drittletzter S. d. Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst (a), par. Kindergottesdienst
Donnerstag, 10.11.2022
15.30 Uhr Jungschar Kl. 4 - 6
Freitag, 11.11.2022 – Martinstag
16.30 Uhr Martinsandacht mit anschl. Martinsumzug in 

Pöhla
Sonntag, 13.11.2022 – Vorletzter S. d. Kirchenjahres
09.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst (e) mit Pfr. i. R. Preiß-

ler in Pöhla, par. Kindergottesdienst
Mittwoch, 16.11.2022 – Buß- und Bettag
09.30 Uhr Beichtgottesdienst
Donnerstag, 17.11.2022
15.30 Uhr Christenlehre Kl. 1 - 3
Samstag, 19.11.2022
09.30 Uhr Spatzenkreis in Pöhla
Sonntag, 20.11.2022 – Ewigkeitssonntag
08.30 Uhr Gottesdienst (e) mit Verlesung der verstorbenen 

Gemeindeglieder, par. Kindergottesdienst
Mittwoch, 23.11.2022
15.00 Uhr Feierabendkreis
Donnerstag, 24.11.2022
15.30 Uhr Jungschar 4 - 6
Sonntag, 27.11.2022 – 1. Advent
14.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis, an-

schließend Adventsfeier
Sonntag, 04.12.2022 – 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (a), par. Kindergottesdienst

(e) = Hl. Abendmahl im Gottesdienst
(a) = Hl. Abendmahl im Anschluss

Wöchentliche Veranstaltungen:
Dienstag: 16.00 Uhr Konfirmanden
Mittwoch: Posaunenchor nach Absprache
Donnerstag: 17.15 Uhr Kurrende

18.00 Uhr Flötenkreis
19.30 Uhr Kirchenchor

Freitag: 19.00 Uhr Junge Gemeinde
Samstag: 18.00 Uhr Vespergebet

Freude und Leid in unserer Gemeinde:
Die Heilige Taufe empfing
am 01.10.2022 Ben Klinger,
am 09.10.2022 Désirée Schmiedel geb. Neubert.

Zur Goldenen Hochzeit eingesegnet wurden
am 25.09.2022 Friedrich und Petra Singer geb. Brückner.

Es grüßt herzlich

Euer Pfarrer Gaston Nogrady.

holten, glaubten wir das erste Versteck gefunden zu haben. 
Jedoch kamen uns Räuber und eine Hexe zuvor, was unsere 
Schatzsuche dann in eine Verfolgungsjagd wandelte. Nach 
einem umfass
enden Picknick und zwei weiteren aufregenden Spielen er-
reichte unsere Gruppe die Mühlchen, bei welchen die Schätze 
nur darauf warteten ausgegraben zu werden. Durch die er-
spielten Hinweise gelang es beiden Teams ihren jeweilig ver-
steckten Schatz zu finden. Alles in allem war es ein schönes Er-
lebnis bei dem die Jugendlichen dem Unterbecken mit seiner 
Natur und Umgebung wieder einmal nähergekommen sind.
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Hilfe in 
schweren Stunden

Liebevolle Erinnerungen Anzeige

Im Herbst sind Tage der Erinnerung zum Verlust eines gelieb-
ten Menschen für Millionen von Angehörigen außerordentlich 
wichtig. 2022 findet am Samstag, 15. Oktober der „Tag des 
Grabsteins“ statt, an diesem Datum steht der Gedenkstein ei-
nen Tag lang im Mittelpunkt. Seit bereits fünf Jahren können 
sich Interessierte bundesweit bei ihrem Steinmetz vor Ort über 
den Grabstein informieren, sei es zur möglichen Gestaltung, zu 
Preisen oder zur Geschichte des Grabsteins. Mit dem Tag des 
Grabsteins möchte Initiator und Friedhofsexperte Alexander Ha-
nel nun dieses Zeichen der Erinnerung in den Mittelpunkt stellen. 
Hanel, in deutschen Medien der meistgenannte Friedhofsexperte 
und Steinmetz, der ebenfalls den Friedhofskulturkongress, einen 
Fachkongress über die Zukunft der Friedhöfe, ins Leben gerufen 
hat, schuf mit Rokstyle das erste Fashionlabel für Grabsteine. 
Für dieses erhielt er zahlreiche Preise für Innovation, Design, 
Nachhaltigkeit und Qualität, wie beispielsweise den German 
Brand Award, den German Design Award, den Plus X Award, 
den Bestattungen Award und den Green Product Award. Die De-
signmarke für Grabsteine zählt zu Deutschlands großen Marken, 
ausgezeichnet vom German Design Council. Mehr Informationen 
zum Tag des Grabsteins: www.tagdesgrabsteins.de. spp-o

Foto: Stein-Hanel GmbH/akz-o

-  pro Kästchen nur  
ein Zeichen eintragen

-  hinter jedem Wort/Satzzeichen  
ein Kästchen als  
Zwischenraum frei lassen

-  Kürzungen behält  
sich der Verlag vor

- KEIN Größenmuster anhängen

- nur für private Kleinanzeigen

NICHT für: 
-  Familienanzeigen (Danksagungen, 

Geburtstagsgrüße etc.)
- geschäftliche Anzeigen

private Kleinanzeigen
Für die nächstmögliche Ausgabe des Amts- bzw. Mitteilungsblattes 

von: ____________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

 Chiffre gewünscht   (Bei Chiffre-Anzeigen entstehen  
Zusatzkosten von 6,50 EUR.)

Meine Anschrift:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum  1. Unterschrift für Auftragserteilung

Hinweis zum Datenschutz: Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des 
Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist 
auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des 
aus nebenstehenden Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditistitut an, 
die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzu-
lösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb 
von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Bargeld liegt bei  Bankeinzug

Kreditinstitut BIC

D E
IBAN Datum/Unterschrift

Ort/Datum  2. Unterschrift für Auftragserteilung

Eine separate Rechnung wird nicht gestellt.

Coupon bitte zurücksenden an: LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Fax: 03535 489-165 | Tel. für Rückfragen: 03535 489-162 
privatanzeigen@wittich-herzberg.de

D E
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Güstrower Inselsee

Bsp. DZ Standard (gg. Aufpreis)Bsp. DZ Standard (gg. Aufpreis)Bsp. DZ Standard (gg. Aufpreis)

Bsp. DZ Standard (gg. Aufpreis)

Ihr Hotel  Ihr Hotel  Ihr Hotel liegt ruhig am Stadtrand, 
nahe des Freizeit- und Erholungs-
bades Oase. Das Hotel empfängt Sie bades Oase. Das Hotel empfängt Sie 
mit Restaurant, Terrasse, Spielplatz, mit Restaurant, Terrasse, Spielplatz, 
Fahrradverleih, einer Sauna u. v. m.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
 Nutzung der Sauna inkl.

alkoholfreier GetränkeWLAN
 Ermäß. Eintritt ins Sauna- und 

Erlebnisbad Oase (2023) sowie den 
Wildpark-MV in Güstrow (ca. 1 km)

Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

07.11. - 20.12.22 89 139 219 269

20.01. - 28.02.23 99 149 239 279
01.03. - 17.05.23,
30.09. - 01.11.23 119 179 298 359

18.05. - 22.06.23,
11.09. - 29.09.23 139 199 329 409

23.06. - 10.09.23 159 239 389 469

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Weitere Termine buchbar.

Ihr Hotel liegt am Fuße des Fichtel-
bergs. Es begrüßt Sie mit einem bergs. Es begrüßt Sie mit einem 
Restaurant, Lounge, Spielplatz und Restaurant, Lounge, Spielplatz und 
-zimmer, Ski- und Shuttleservice, 
Aufzug und einem Wellnessbereich.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Saunahaus, 

Infrarotkabine, Erlebnisduschen 
u. Ruhebereichu. RuhebereichWLANWLANu. v. m.u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

07.11. - 25.11.22 119 179 229
19.03. - 30.03.23,
16.04. - 11.05.23,
04.06. - 29.06.23,

119 189 239

31.03. - 15.04.23,
12.05. - 03.06.23,
30.06. - 02.09.23,

139 209 279

26.11. - 16.12.22 149 229 299
02.01. - 26.01.23,
05.03. - 18.03.23, 159 239 299

27.01. - 04.03.23 – 409 549
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,10 € pro Person/Nacht
Weitere Termine buchbar.

Ihr Hotel empfängt Sie im staatlich 
anerkannten Erholungsort Ziegenrück. anerkannten Erholungsort Ziegenrück. 
Es verfügt über ein Restaurant, Bar, 
Biergarten, Terrasse, Aufzug, Fahrrad-/Biergarten, Terrasse, Aufzug, Fahrrad-/
E-Bike-Verleih und Wellnessbereich.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
1 x Nutzung der Sauna
1 x Nutzung einer Massageliege
1 x Leihfahrrad (2022; n. V.)
 20 % Ermäß. auf ein Leih-E-Bike 

(2023; mit Voranmeldung; n. V.)
WLANHotelparkplatz (n. V.)
1 x Nutzung der Infrarotkabine* 
*bei Buchung eines Standardzimmers

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Economy

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

16.11. - 19.12.22 99 169 229
02.01. - 28.02.23,
16.11. - 19.12.23 111 189 259

01.03. - 30.04.23,
01.10. - 15.11.23 159 239 319

01.05. - 30.09.23 179 269 369

Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1,25 € pro Person/Nacht

Preisaktion:
Sparen Sie bei 7 Nächten Aufenthalt

Mecklenburgische Seenplatte 
Hotel Am Tierpark in Güstrow

Ihr Hotel begrüßt Sie im grünen 
Havelland direkt am See. Es bietet Havelland direkt am See. Es bietet 
u. a. ein Restaurant, zwei Seeterrassen,
Bar, Kaminzimmer, Fahrradverleih, Bar, Kaminzimmer, Fahrradverleih, 
Badestrand, Sauna und Massagen.
Für Sie inklusive: 
3 / 4 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus

(HP Plus) / All Inclusive (AI)
Nutzung der SaunaNutzung der SaunaWLANWLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Economy

Saison
Anreise SO – DI,

DO + FR
SO + MO,
MI – FR

NächteNächte
Verpfl.Verpfl. 3 4

07.11. - 22.11.22
08.01. - 29.01.23,
26.02. - 12.03.23

AI 149 –

16.04. - 23.04.23 HP Plus 149 199
23.11. - 15.12.22
02.01. - 07.01.23,  
30.01. - 25.02.23,
13.03. - 01.04.23

AI 169 –

24.04. - 07.05.23 HP Plus 189 249
02.04. - 15.04.23,  
08.05. - 09.09.23 HP Plus 209 279

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Auch 5 oder 7 Nächte sowie weitere 
Termine buchbar.

Brandenburgische Seen 
Seehotel Brandenburg an der Havel in BeetzseeSeehotel Brandenburg an der Havel in Beetzsee

Erzgebirge 
Hotel Alpina Lodge Oberwiesenthal

Saale – Das Thüringer Meer 
Hotel am Schlossberg in Ziegenrück

Reise-Code: rigu

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 589,p. P.–

Reise-Code: beob

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5119,p. P.–

Reise-Code: sebr

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: amzi

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 599,p. P.–

Saaleschleife

Schmalspurbahn

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 73
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!
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GmbH
Heizungs- &

Sanitärtechnik
Ihr Fachbetrieb für moderne, umweltfreundliche 
Heiztechnik und zeitgemäße Sanitärinstallation

• Energieberatung
• Ausführung • Kundendienste
Hauptstraße 96 • 08352 Raschau
Tel. 0 37 74 / 17 64 60 • Fax 0 37 74 / 1 76 46 19

IHR FACHMANN
vor Ort

Dr. Willmar Schwabesche
    HEIMSTÄTTENBETRIEBSGESELLSCHAFT

• Umfangreiches P� ege- 
 und Betreuungsangebot
• Abwechslungsreiche Mahlzeiten
• Erfahrenes, motiviertes

und freundliches P� ege- 
 und Betreuungsteam
• Fahrdienst

TAGESBETREUUNG
IN PÖHLA

Hutznstub in dr Schul, Schulplatz 1, 08340 Schwarzenberg/OT Pöhla, 
Tel.: 03774 81995-20, E-Mail: tagespfl ege-poehla@gutfoerstel.de, www.gutfoerstel.de

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihr Medienberater vor Ort berät Sie gerne.

Wolfgang Buttkus
0151 23425046 | wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Smarte Fernüberwachung 
statt böden Überraschungen Anzeige

Eine unangenehme Vorstellung: Man kehrt von einem Urlaub 
heim und stellt erst dann fest, dass es in der Zwischenzeit einen 
Defekt an der Heizung oder Warmwasserbereitung gab. Nicht 
selten sind die Folgeschäden noch gravierender als die eigent-
liche Panne. Für Abhilfe sorgt eine intelligente Fernwartung: Der 
zuvor beauftragte Installateur wird bei Problemen automatisch 
informiert und kann direkt tätig werden. Die smarten Heizungs-
steuerungen etwa von Bosch sind nicht nur für neue Anlagen 
verfügbar, sondern lassen sich oft auch nachrüsten. Unter www.
bosch-homecom.com gibt es mehr Informationen dazu. Die Be-
wohner profitieren außerdem von mehr Komfort mit der passen-
den App für Smartphone oder Tablet, indem sie beispielsweise 
die Raumtemperatur bequem und individuell regulieren können.
djd 68009n


